
MUT zu ...
GleichberechtiGunG

MUT-MENSCHEN setzen sich ein! 

100 Jahre nach der Ein-
führung des Frauenwahl-
rechtes gibt es noch lange 
keine Gleichberechtigung. 

Wir haben den Mut,  
uns gegen die regressiven  
und antifeministischen 
Strömungen für eine  
paritätische Besetzung  
von Parlamenten und  
Synoden einzusetzen. 

Wir fordern Strukturen, die Frauen und Männern 
gleichen Anteil an Macht und Finanzmitteln geben. 

Care-Arbeit und Elternschaft müssen gleich- 
berechtigt von Frauen und Männern getragen wer-
den und nicht zur Armutsfalle werden. 

Wir sagen NEIN zu Gewalt gegen Frauen und for-
dern mehr Schutzraum für Frauen, die von Gewalt 
betroffen sind, und eine ausreichende Finanzie-
rung von Frauenhäusern.

Der Button MUT-MENSCH macht deutlich, dass  
wir nicht zulassen, dass das Thema Gendergerech-
tigkeit von Populisten und Rechten verfälscht, ver-
unglimpft und pervertiert wird.

MUT zu ...
Klimaschutz

MUT-MENSCHEN setzen sich ein!

„Es reicht! Kein Baum mehr für die Kohle. Wie die 
Atomenergie hat diese Energieform ihre Zeit und 
ihre Nützlichkeit gehabt. Aber jetzt haben wir neue 
Erkenntnisse. Jetzt haben wir die Alternativen. 
Jetzt brauchen Gegenwart und Zukunft eine neue, 
klimafreundliche Wirtschaftsordnung.“ 

(Superintendent J. Sannig, 6. Oktober am Hambacher Forst)

MUT-MENSCHEN setzen sich ein für die Bewah-
rung der Schöpfung und wissen um die Verantwor-
tung für die Ressourcen der Erde. 

Sie setzen sich als junge und alte Menschen für 
nachhaltiges Wirtschaften ein. 

Sie fordern die Einhaltung 
der Klimaziele, den Ausstieg 
aus der Kohle, das Verbot 
von Plastik, die Abschaffung 
der Massentierhaltung und 
eine nachhaltige Lebens- 
gestaltung. 

Sie wissen sich für die 
Schöpfung Gottes und für 
die Zukunft unserer Kinder verantwortlich. 

MUT-MENSCHEN setzen ihre Erkenntnisse in 
Wort und Tat um und laden andere ein, mitzu- 
machen! 

Aktion
Mut   Mensch

Christ*innen beziehen Position 

Evangelische Frauenhilfe 
im Rheinland

„Und Gott schuf den Menschen zu  
seinem Bilde! Er schuf sie als Mann 
und Frau!“ (Gen 1,27)

„Und Gott der Herr nahm den  
Menschen und setzte ihn in den  
Garten Eden, dass er ihn bebaute und 
bewahrte.“ (Gen 2,15)

Machen Sie mit! 

Zeigen Sie Mut!

Setzen Sie sich ein! 
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MUT zu ...
DemoKratie

MUT-MENSCHEN setzen sich ein!

In einer Zeit, in der sich viele Menschen in unserem 
Land ein autoritäres Regime vorstellen können, 
macht der Button MUT-MENSCH deutlich: 
Ich bin mutig genug, um für eine demokratische,  
offene, verantwortungsbewusste, sich für die 
Schwachen einsetzende und vielfältige Gesellschaft 
einzutreten, die nach gemeinsamen Lösungen 
sucht und nicht nach Sündenböcken.

Wir sind bereit in einen Dialog zu treten, zuzu- 
hören, zu diskutieren – mit Achtung und Respekt. 

Weil alle Menschen als Kinder Gottes die gleiche, 
unantastbare Würde haben, setzen wir uns ein für 
Gleichheit und Freiheit als Prinzipien eines guten  
Lebens für alle.

Wir fordern demokratische Strukturen, die die 
Menschenrechte als Maßstab nehmen.

Wir haben Mut, gegen Rassismus, Ausgrenzung 
und Diskriminierung aufzustehen.

Aktion „mut-MENSCH“
Christ*innen beziehen Position

Wann haben Sie das letzte Mal Mut gebraucht? 
Wann haben Sie das letzte Mal Mut gehabt? 

Der Button MUT-MENSCH lädt ein, Stellung zu 
beziehen. 

Der Button lädt ein, nicht 
anderen das Feld zu über-
lassen, die mit destruktiven 
und ausgrenzenden Worten 
Misstrauen und Angst schü-
ren und unsere Gesellschaft 
spalten. 

Der Button lädt ein, Mut zu machen, wo andere  
schon denken: „Da kann man eh nichts mehr  
machen!“ 

Der Button lädt ein, die Stimme zu erheben, von 
der Verantwortung des Menschen zu sprechen 
und von den Verheißungen Gottes ebenso und sich  
gemeinsam in Aktion zu begeben.

Wer MUT-MENSCH ist, hört anderen zu und lädt 
ein zum Dialog.

Jeder MUT-MENSCH hat ein Thema, das ihm am 
Herzen liegt. Dieser Flyer bietet Anregungen zu 
Themen, die uns - den Frauen der Evangelischen 
Frauenhilfe im Rheinland - am Herzen liegen. 
Sie sind vielfältig, aber die Liste lässt sich noch  
weiterführen. Wir laden Sie ein, zu Ihrem Thema, 
zu Ihrer Mission zu stehen und sich Mitmachende 
zu suchen.

MUT zu ... 
FrieDen unD GerechtiGKeit

MUT-MENSCHEN setzen sich ein!

In einer Zeit, in der atomare Aufrüstung wieder 
ein Thema der Weltpolitik wird, lassen wir uns 
von Christus einladen, Gewalt zu überwinden und  
Frieden zu stiften. 

Wir Christinnen und Christen haben den Mut, 
Krieg als Lösung abzulehnen und fordern, dass 
Waffenlieferungen an andere Staaten beendet  
werden. 

Wir haben den Mut, 
gegen Aufrüstung 
und Stationierung 
von Atomwaffen zu  
demonstrieren. 

Wir arbeiten für Ver-
söhnung, in unserem 
Leben, mit unserem 
Nächsten, mit Gott, 
in unserer Stadt und 
unserem Land.

Dem Friedenswort der Evangelischen Kirche im 
Rheinland „Auf dem Weg zum gerechten Frieden“ 
wollen wir Raum verschaffen.

„Selig sind, die Frieden stiften!“ 
(Mt 5,9)

„Seid untereinander so gesinnt, wie 
es der Gemeinschaft in Christus Jesus 
entspricht!“ (Phil 2,5) 

„Denn ein jeder Menschen, der da 
isst und trinkt und hat guten Mut bei 
all seinen Mühen, das ist eine Gabe  

Gottes!“ (Pred 3,13)
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Bestellen Sie den Aktionsbutton! - Tel.: 0228 9541 123, 
E-Mail: marion.ludwig@frauenhilfe-rheinland.de

Einzelpreis:      1,oo €  / Stück
Ab 10 Stück:    0,80 € / Stück
Ab 50 Stück:    0,60 € / Stück


